
In memoram Joseph Fehlig schen und barocken Substanz, ferner mehrere
Gebäude Großen un Kleinen Domhofd,

Nach 4/7-jähriger Tatigkeit 1m kirchlichen Wohnheime un: nicht zuletzt auch se1l1ne Mıit-
Dıienst W al Joseph Fehlig seinem Geburts- wirkung der Wiederherstellung des Hildes-

heimer Domes.Lag, dem 31 Oktober OL als Diözesan-Ober-
baurat 1n den Ruhestand napp Trel
Jahre spater, September 1980, starb ach In den Jahren des Wiederautbaus, 1n den ande-
kurzer schwerer Krankheit. TI  ® westdeutschen DIiozesen vielerorts der KIr-

chenbau eigenwillige un oft auch recht OSt-
Der 4Uus Söhre 1m KreIls Hildesheim stammende spielige Lösungen hervorgebracht hat, die eıne
Bauhandwerker wurde ach Besuch der Kunst- SOgenNannte CC Architekturauffassung erken-
gewerbeschule und der Höheren Technischen He lassen ollen, hat Joseph Fehlig CNTISPrE-
Lehranstalt 1n Hildesheim 1mMmM re 1930 VO B1- chend der Sıituatiıon 1m Diasporabistum Hildes-
schöflichen Generalvikariat für die Bauunterhal- e1ım verstanden, se1lıne Kirchen un: Kapellen
e(ung un:! Baupflege 1ın selner Heimatdiözese VCI- zurückhaltend gestalten; zuweilen e -

pflichtet. ESs W al die Zeıt, 1n der sich 11 damali- scheinen sS1e auf den ersten Blick aqaußen w1e 1N-
SCI1 Deutschen Reich eın VO historischen Stil- 18Ke bescheiden, aber immer würdevoll. Als CI1-

fahrener Praktiker dachte eine solideanklängen befreiter schöpferischer Sakralbau
durchgesetzt Hatte, der auf theoretischen ber Konstruktion, un:! als überdurchschnittlich be
legungen vornehmlich VO  D Rudolf Schwarz ba gabter Entwerter eiıne moderne, jedoch kei
s1erte und VOI allem VO  . Dominikus Böhm 1NCSWCS>S modische Gestaltung. Es (sottes-
den Kölner Werkschulen, VO  b Albert Bosslet 1n häuser der gerichteten Ordnung ach dem 1T1i1n-
Würzburg un schliefßßlich VO dem damals 1n Z1p der Wegkirche der Gotteshäuser der LZLECH-
Düsseldorf lehrenden österreichischen Akade- trıerten Ordnung, die sich manchmal dem
mi1eprofessor Clemens Holzmeister realisiert exzentrisch angelegten Zentralraum nahern. Aus
wurde. der Reihe selner Schöpfungen selen 1er 7zwel

Beispiele erwähnt: die 1961 konsekrierte St N1-
Größere bauliche Bauaufgaben konnte Joseph kolauskirche 1n Clausthal-Zellerfeld und die
Fehlig zunaäachst nicht übernehmen. Das I1 1964 geweihte Kirche Marıa 1rost 1n Ahlem iImm
Drıtte Reich Wal dem Sakralbau ohnehin abhold, Randgebiet der Landeshauptstadt Hannover. In
un: der Zweite Weltkrieg brachte jegliche Bautäa- einem tundierten Autfsatz 1m 35 Jahrgang 115C-

tigkeit A BE Erliegen. Joseph Fehlig War zeıtwel- 165 Jahrbuches hat 1967 die Entwicklungspha-
lig ZWUNSCHIL, den Bau VO Ausweichkranken- SC  - des Kirchenbaus 1m Bıstum Hildesheim nach
häusern übernehmen und Wiederautbau dem Zweiten Weltkrieg dargelegt.
zerstorter Krankenanstalten mitzuwirken.

Joseph Fehlig blieb vieler außerer Ehrungen
Der Zustrom VO  ea Flüchtlingen und He1ımatver- ‚Verleihung des Ordens Pro Ecclesia Pontifice
triebenen ach 1945 1n die 10zese Hildesheim, un der Bistumsmedaille Z 1100jährigen
die das größte deutsche Bistum 1st, hatten iInner- Domjubiläum, ferner krnennung E Rıtter des
halb wen1ger re ihre Seelenzahl verviertacht. Gregoriusordens| eın T1OoMMer und bescheidener
284 Kirchen und Kapellen entstanden allein bis Familienvater. ET verstand C 1mMmM Gespräch m1t
Ende Oktober 1977 denen Joseph Fehlig als seinen Auftraggebern, den Priestern un Ptarr-
Vorstand des Bischöflichen Bauamtes 7zumindest gemeinden, deren Überlegungen und Auffassun-
beratend mitgewirkt hat Davon hat CI, se1lt 1952 SCH VO Kirchenbau 1n die rechte OIm T1N-
als Diözesanbaurat un ab 1968 als DIiozesan- SCch Be1l Unterredungen mı1ıt Fachkollegen hat
oberbaurat, Sakralbauten persönlich EeNTtWOT- autmerksam zugehört un sich ernstlich
ften Dazu gesellten sich viele andere Bauaufga- bemüht, deren Gedanken ergründen und als
ben 1ın der DiOzese, die Errichtung VO oft willkommene nregungen für die eigene
Pftarrhäusern un Pfarrheimen, der Wiederautbau Entwurtsarbeit Nufzen Er Wal CIMn dUSSCSPIO-
der kriegszerstörten Marienschule In der Bı: chen angenehmer un menschlich denkender
schofsstadt Einbeziehung ihrer romanı- Verhandlungspartner, der nıe vorschnell SCUI-



teilt hat, sondern erst ach gründlicher Überle- kunst. eın architektonisches CNaiien wird als
SU1Ns se1l1ne Meinung vertrat SO hat ihn der Vefr- stelnernes Zeitdokument der ersten Te1I ahr
fasser dieses Nachruts VO  w oft bei der zehnte ach dem Zweiten Weltkrieg 1ın die CC
Lösung denkmalpflegerischer Probleme kennen schichte der 10zese Hildesheim eingehen.
und schätzen gelernt un danach bis Urz VOI Jo
seph Fehligs Tod 1n der Kommissıon für Kirchen- Hans Reuther


